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Japanisches.
3apan roiH neue Stüftung 1 unb roeit fein (Selb ba,

SBirb'g SSotf mit tjöfiern ©teuern unb göllcn gequäft ba.

©o ift'8 im Steidj beg SJtarquiS 3to
Unb in anbern bito 1

Jt
SBenn mnn bag :)iebenrjaften audj befteuern roofftc, roaS fjütfe e8?

(SSt tft bodj fteuerfrei.

Briefkasten der Redaktton.
StrafY. SJtit ©anf oerroenbet. E. Z. i. Z. $ur SIbroedjSfung fann'g

nidjtg fdjaben. £anf. Hilarius, gür legte Stummer oerfpätet, aber 'S

tut'S immer nod). ®vufj. Puck. ©anf. Falk. Stuf bafbtge (Senefung.
23rief folgt. Horsa. Àeittnette redit treffenb. 3Bl übrigen ift baä 3af)re8=
fuber fo uoll getaber, bafi fiodifte Sßorfidjt geboten ift, eS ftfjöii aufredet
übet bie ®rense u brinarn. ©ruft F. C. i. B. Orroobt fidi bte <Srbe

feit 3obanneS ©ufj' ©obe fdjon bnfb 500 Satire taug gebrefjt bat, fo roürbe
jener SJcärtrjrer tjeute fein: 0 saneta simplicités !" unoeränbert roieber

baju Ijergeben, roenn cr ocrtiätjnte, bafj b e SJtuuir beS Petit sucrier in
SßariS, SJtabame ßebaubu, betn Sßapft ein neues lucijjrS Sltlagfäppdjen mit
Sianfnoten gefüllt gum SfeterSpfennig fdjenfen tniff, um sum ©ante ba8
atte, abgefegte Jtäppdjen bafür gu ertjnften. R. M. i. L. ©o, Sie gtauben
aud) an ben ®Iücfgftee SBir ruotlcit 3fjnen ctmaS tietraten: SBenn eine
Sut) brei ©age fang ntcfiiS ju freffen befommen. bat unb fte baS ®Iüct
am uferten ©ag in einen üppigen fffecaefer tjinetnfütjrt : baS ift für fie
bet rief) tige ® lücf Sf fee. Sfber fte frifjt leiberben bret= unb ben oter=
blättrigen. SttaljlaeÜI

Verschiedenen. StnonnmeS roirb nicfjt berücfftdjtigt.

HERREN-CRAVATTEN vom einfachsten
his feinsten

1ADOLF GRIEDER & Cie., ZÜRICH I

U in ikiè ltr WIsiiisâiîÉ'
HiwiJitt Mittel

mr Hfe|« ür lllit mi im life

Es ist von grossem Vorteil, Bergschuhe frühzeitig zu bestellen
132c und bei kleinen Touren anzutragen.

Anfertigung von Bergschuhen in anerkannt bester Ausführung.
Prima Empfehlungen von allen g. bisherigen Bestellern.

Fritz Beurer> miz z, Hans Sachs, Theaterstr. 20, Zürich

eitUnqen fj- Gelegenheit,
m* 7 Nnrhyoi /-on n F&çrsin/Jl

humoristisch ?if| z m
"z. Hochzeiten u.Festaniässen m.künstl. |s*s5'=:«,s

[Zeichn. getreue Nachbildung v. Photocjrapti. liefert 3.'» '3. f-"| tö

BUTZ & FLEURSHEIMER. ZÜRICH I

Acitations-ßläüer Ecke Steinimililegasse 2.

Ein Sensations -Geschenk!
sur!

DasTrombino.
Sie blasen ohne Unterricht
unt> oi)ne tftotentenntnrle unter (garantit
fofort bit irtjJitfieii iiîebet îânje. Wrirhe
roie : ?romi)eter non Sâttinaen" Sei unit
bös", äjecloijen, îierlatîen". Sern Sonnet".
Sit $of! im SBalbe" S>onaiiiuen>'n=itH.iUer".
Cavnllerin rnstieann". ätabetjtU'Wan*" fumein ©itt". 8anbïtteicf)ef" ani nod) ii hei
800 anbete auSgeroöltlte TOufitftücfp mit unterer

neiierfuiibeie" 'Jfitfet.-îtonirjcie

îoroci foieltiot ofrne jebe SDJiifie unb oljne jebe Slnftreitgung, butdj bloäeä
(Süffigen bei bajitgeûôtigen 9?oteitftteifen. $jerrltnjc, fräftige toiitiir. Sie tdjönfte
Unttrbatrung für'« »aus, für ®eleD|ci)aften unb 3c[te. Sei 9lu«fifigen, SïtiB-, t)iab=.

Ittagentouten unt Kafinpartien bet iufrigftc "Begleiter. ©Dielt lirai Sanne aui nn"
tiegfeitet ben ©ejang. Saä ïtombttio roitb Sbetau!)iit franco nnb zollfrei bPtle; be

unb loltet mit [eidjtfa&Iirtier Anleitung : c
1 éotte, (einii bemittelt, mit 9 Sönen ,jf11. ©ottt, fetnft «enittfelt. mit 18 Sotten rJj

'Jlotentttfiteit füt bie I. Sotte p '|-
'Jfoteitftretfen fftt bre II. Sotte " '2B

«erlaubt pft flaetmabme franco unb joOfrei, eiitVfl »nb altein burdtt

Heinrich Kertész, Wien, I., Fleischmarkt Nr. 9-22

Chemische
Waschanstalt $ Kleiderfärberei
95-26

Carl Hummel
Zürich ® Wädensweil « Luzern

Telephon Zürich 605 Telephon Wädensweil

Direkte Sendungen werden sorgfältig ausgeführt und in

kürzester frist in 6ratis-8chachteln retournirt.

Halte keine Hausierer! mm
Dépôts an allen grösseren Orten

der Schweiz.

Qeber 6 JVIüUonen franken
Ijat bic jSäfoise' bisher in itjrer Slbteihtng 2tnfafl-^erjtdjerung

fiir ©djabenfätle atißbcjat)lt. 107:1

3luf ben 8. 3jerfid)erren trifft bei itjr ein entfdjäbtgter ttttfatf.
©ie ¦glnfatTucrfidjerung tft ein gäeimtfttts für Qeberntann, jinitat

Unfälle ftd) in unb aufjer peruf ereignen, ©ei ben (iill'igctt Prämien ber

Basler £ebensver$icherungs-6eseil$chaîî
ift e§ Gebein mögtid), fid) feinen ä!ert)ältniffen entfpredienb su oerfidjern.
Öiberale SSebingungen. Slnerfannt contante ©djaben -- ^Regulierung.
^ourtftentterftdjerung tuf paner m mäfjtgflen ^eifprätnien.
ißrofpefte uttb Sfuefünfte burd) bie SBcrtreter in alten größeren Orten.

Haupt-Magazine
Löwenplatz

Zürich I

tG**

Tabrik
der Zweigmagazine in

UO^jx^ ALTSTETTEN 26

» ^^^^ (Haltestelle der Limmatthal-Strassenbahn)

Japanisches.
Japan will neue Rüstung l und weil kein Geld da,

Wird's Volk mit höhern Stenern und Zöllen gequält da.

So ist's im Neich de-> Marquis Jto
Und in andern ditol

-S»

Wenn man das Redenhalten auch besteuern wollte, was hülfe es?

ER ist doch steuerfrei.

Krîefkasìen cler lìeclaktîon.
Srrstf. Mit Dank verwendet. ZI. i. 2. Zur Abwechslung kann's

nichts schaden. Dank. i-Msrius. Für letzte Nummer verspätet, aber 's
tut's immer noch. Gruh pue-k. Dank. k^slk. Auf baldige Genesung.

Brief folgt. «orss. TeilmeNe recht treffend. Im übrigen ist das Jahressuder

so voll gelade,', das; höchste Vorsicht geboten ist, es schön aufrecht
über die Grenze zu bringen. Gruß 5. O. i. s. Obwohl sich die Erde

seit Johannes Huh' Tode schon bald 500 Jahre lang gedreht hat, so würde
jener Märtyrer heute sein: sariets. siinplieiin^ !" unverändert wieder
dazu hergeben, wenn er vernähme, datz d e Muinr des petit sucrier in
Paris, Madame Lebaudy, dem Papst ein neues Meitzes Allaskäppchen mit
Banknoten gefüllt zum Peterspfennig schenken will, uni zum Danke das
alte, abgelegte Käppchen dafür zu erhalten. k. I«. i. lt.. So, Sie glauben
auch an den Glücksklee? Wir wollen Ihnen etwas verraten: Wenn eine
Kuh drei Tage lang nichts zu fressen bekommen, bat und sie daS Glück

am vierten Tag in einen üppigen Klecacker hineinführt: das ist für sie

der richtige Glücksklee. Aber sie fritzt leiderden drei- und den
vierblättrigen. Mahlzeit!

Vvrsc-riisctvtion. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

>
vom sintìcàten

>>i>! keinsten
!400I.? Lmcoek «e eis., lüme« I

l-s ist von grossem Vorteil, kergsàtie triàeitig ?u bestellen
13Le unci bei kleinen louren sniutrsgeri.

Anfertigung von Lergsàheri in snerlcsnnt bester Austllkrung.
k'rims Empfehlungen von sllen g. bisherigen kestellern.

Mied?6

àitations-KIàttsr Là ^tsinmiililegasse 2.

86N8atl0N8-k68cken><!

vaslromdino.
8is bl38kn obne Unteri-iebt
und ohne Nolenlenntniî'se unter (Saranrie
sofori die schönsten Liede, Tänze. ?>iâr!à
wie : »Tromveier von Sâllinaen" ..Sei n,ch>
dös". Verlasjen. Verlassen'. Venn Sonver".
»Du Pos! im Walde" .Donanwellen-W.iUer".
.e»v»IIsri^ rust,ea»". Radeylu-Mari»" Du
mein Girl". Landstreicher" nnd noch line,
M) andere ausgewählte Musiliincke an, unserer

neneriunde >e '1!icker-Tron,vcie

1» > j ,^
koior, s»ielîar ohne jede Miihe und ohne jede Anstrengung, dnrch blosses

iSìniûg-> der dazugehörigen Notenstreisen. Herrliche, kräftige rvlnsit. Tie schönste

Unttrhairuiio. für's Haus, sin Gesellschaften und Feste. Äei Ausflügen. Fich-, Rad-.
àgeniouren und Kahnpartien der luftigste Begleiter. Sviell znm Tanze a»> nn"
»eateslel den Gesang. DaS Trombino wird überallhin franco »nd zollfrei derlei de

und lostet mit leichtfaßlichcr Anleitung:
' Sorl-, fein» vernickelt, mil 8 Tönen rII. Sorte, sein» vernickeil. mit ig Tönen "' '° ^

Älolenilreiien für die I. Sorte ^ ^
?!ore»s»re>sen ikr die II. Sorte '-^S

Berlandt p?r Rachnadmc franco und zollfrei, einzig und allem durch:

Svinrieìi Xertes?:, KVisn, l., fleisekmsrkt l<r. 9 2?

V!s5eksn5îslî H Ztleîâerlsàei
:>5>-Ä!

OsrI l^tummsl
Surick » Wâctensweîl « ^.u^ern

leispbon lürivk KlIS lelepkon V^äriens^si!

virekte 5enckungen ivercken sorgfältig Ausgeführt unck in

kürzester frist in Sratîs-Sckacàln retournirt.

>M»» l^alts keine ^gusiersr!
O6j>ôts an allen grösseren Orlen

cier !>eliwei?.

deder 6 Mllionen franken
hat die Aäloise^ bisher in ihrer Abteilung Anfall-Versicherung

für Schadensälle aiisbezahlt. 107"
Auf den 8. Versicherten trifft bei ihr ein entschädigter Unfall.
Die Unfallversicherung ist ein Bedürfnis für Jedermann, zumal

Unfälle sich in nnd außer Berus ereignen. Bei den öilligenZ'rämien der

vasler Lebensversicherungs-SesellschaN
ist es Jedem möglich, sich seinen Verhältnissen entsprechend zu versichern.
Liberale Bedingungen. Anerkannt coulante Schaden-Regulierung.
iZouristenversicherung e.uf kurze Dauer zu mäßigsten Heilprâmien.
Prospekte und Auskünfte durch die Vertreter in allen größeren Orten.

lürieli l

cisr w6iArng.Fg.2ins in

» ^^^^ MaltestkIIs äer I^iinrng.ttIrs.I-8trg.ssenbg.lin)
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